
A M M O MAmbacherHeitmtg.
M^ IIA. Dinst M den 29. September »857.

Z. «04. » (») Nr. ,70^^ . !

Kundmachu Nst.
' Laut einer Eröffnung des k. k. I l ?lrmee^

und i!andesgencral'Kommando für das lombar«
disch« venetianische Königreich <l<lo 2tt. ?lugust
l. I . , Nr. l 3 l «5 , haben Se. k. k. apostolische
Majestät mit Allerhöchster Entschließung <1<io. La-
xcnburgam 2tt. August l 8 5 7 Allergnädigsi zu ge-
nehmigen geruht, dos; der Bkköstisittngß-Pauschal^
betrag für staatSstandische und Pr ioat-St i f t l inge^
dann Zahlzöglinge, sowohl in den k. k Kadeten-
Instituten als Mi l i tä r - Akademien, welche sin
zusammenhangendes Ganze bilden, mit der glei»
chen Quote jährlicher 525 fl . C. M . als das jähr»
liche Ortraqtnsi des zur Erhaltung eines St i f t -
lingö bemessenen Kapitals pr. l t t ' l l )N f l . festge^
seht werde, und daß diese Beifügung auf die
in den ersten Jahrgang eines Kadeten'Instituteö
Neueintretcndcn schon vom künitigcn Schuljahre
l k ^ / K , an in Anwendung zu kommen habe.

Diese Allerhöchste Bestimmung wird hirmit
kund gemacht.

Von d?r k. k. Landesregierung für Krain.
liaidach am l 2 . September 1857.

Zr. 59(5. a (2) Nr. 18480.
A V V I 8 O

di eoncorso per il poelo di chirurgo assi-
stente presso gli Ospizj in Ragusa.
Pel rimpiazzo del posto di chirurgo —

assistente presso gli ospi/j in llagusa, coll'
annuo soldo di si. 180, viene nperto il con-
corso a tutlo iO..Oltobrc p. v.

Gli aspiranti a tale posto produranno
le relative loro domande al c. r. Capitanato
Circolare in llagusa, col ine/-zo delle loro
Siiperioritii tliniosf rando con validi document!
la ioro palria , et.a, studj precorsi i gradi
accademici, riportati in chirnrg-ia ed oste-
tricia presso una (;. i\ universita od «r»cca-
demia, conoscenza delle linque Italian«!, il-
lirico-dalinata e possibilinente della ledesca
ed irreprensibile eondotta morale e politica.

Faranno inoltre conoscere, se ed in
quaie grndo di parentela od afßnita si tro-
vino per aventnra con^iunti con taP uno
deg-li impiegali dei detti ospkj. —

|>air 1. 11. Luogotenenza.
Zara li 3 Settembre 1857.

Z. 803, " ( l ) N"r. 5 483.
Zu besehen ist dieZolleinnehmsrö.. dann Ha-

sen. und Sanitatö-Agentenstclle bei dem k, k. Hilfs-
zollamte und zugleich See-SanitätS°Agenzie in
Grado, in der X. Diätcnklasse, dem Gehalte
jährlicher 45l» fi., dann mit dem Genusse «mer
freien Wohnung oder dcs systemmaßigen Oua^
tiergeldeS und mit der Verbindlichkeit zum Er.
lag ein,r Kaution im Gchaltsbettage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehö>
rig dokumentllten Gesuche unter 3iachweisung der
allgemeinen Erfordernisse der bisyrrigcn Dienst-
leistung, der abgelegten Prüfmigeli, insbesondre
auö dem neuen Zollverfahren und den See - Sa»
nitäts Vorschriften, dann dcr vollkommenen Kennt-
niß der italienischen Sprache, der Kautionöfa'hig.
k,it und unter Angade, ob und in welchem Grade
sie mit Fmanzbeawlen des hicrortigen Verwal-
tunggcbieles verwandt oder verschwägert s,nd,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde blö »5,
Oktober in Görz einzubrinaen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Oraz den l<>. September l85?,

Z ,630. (3) Nr. 4506

G d i k t
Von dem k. k. Landesgerichtc m Laibach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Elisabeth Ko-

schak'schen Konkurs-Gläubiger in die nochma-

lige Versteigerung der zu dieser Konkursmasse
gehörigen Montan- und Zwil-Entitäten, als:

1. Des im krainischen Bergbuche inliegen-
den Eisenhammerwerkö Wcißenfcls 111. mit den
dazu gehörigen Konzessionen, Gcbäulichkciten
und Werksvorrichtungen;

2. der dazu gehörigen Montan-Waldungen;
3. der im Grundbuche der vorbestandenen

Herrschaft Weißenfclö «„b Urv. Nr., 482 in-
liegenden 7̂  Hübe Hs. Nr 3 9 , und der im
selben Grunvbuche 8ul» Urb. Nr. 4 l 8 , 749
und 750 inliegenden 1 ^ Hübe sammt Zuge-
hör, und

4. des Hammerwerkzeuges gewilliget, und
es sei die Tagfahrt hiezu auf den 12. Oktober
l. I . um l0 Uhr Vormittags vor diesem Ge-
richte mit dem Bedeuten angeordnet worden,
daß die erwähnten Entitätcn, wozu auch eine
Mühle und Sagstattc gehört, bei dieser Feil-
bietung zwar unter dem Schatzungswerthe von
28565 si. l3 kr., jedoch keineswegs unter dem
Betrage von 900^ si. CM. werden hintangege-
ben werden.

Die Lizitationsbednignisse und das Schät-
zungsprotokoll können mittlerweile bei diesem
Landesgerichte, beim Herrn Konkurömassa-Ver-
treter Dr. Rudolph in Laibach und beim Herrn
Konkursmassa-Verwalter Isidor Himmelbauer,
k. k, Notar in Tarvis, eingesehen werden.

Laibach am l9 . September 1857.

Z »63l. (3) Nr. 4233

G d i k t.
Da5 k. k. Landesgericht in Laibach gibt dem

Fräulein Regina Wolf und lücksichtlich ihren
unbekannten Rechtönachsolgern hlemit bekannt,
daß der A»scheid, womit die Umschreibung des
Haus.s Konsk. Nr. 226 >m Iubensteige auf
Namen dcr Frau Hclnlrlte Schautel, geb. Wolf
bewil l igt wmde, dem (>u> ..<c)l iic,l ncl<<,li H e r i n
Notar l^l-. Orel zugestellt worden ist.

Laibach am 12. Beptemder 1857.

Z. 600. :, (2) Nr. 56)5.

G d i k t a l - V o r l a d u n g
K a r l R e i c h m a n n , befugter Musik- und

Gesanglehrer, wird im Grunde der hohen
Steuerdirektions-Verordnung vom 29. Jul i
»856, Z. 5 l 6 5 , mittelst gegenwärtigen Ediktes
aufgefordert, die pl-o 185/ ihm vorgczeichnete
Erwerbsteucrschuldigkeit pr. 8 si. nebst Umlagen
um so gewisser binnen drci Wochen, von der
letzten Einschaltung dieser Kundmachung an ge-
rechnet, hieramtö zu berichtigen, als der Ma-
gistrat im widrigen Falle die Löschung dieses
Befugnisses veranlassen werde.

Laibach den 25. September 1857.

Z. 597. ^ (2) Nr. 572.

Kund m nchun g.
I n Folge Erlasses der hohen Direktion der

priv. österr. NaNonalbank vom 17. September
l. I . , Nr. 4343 St . G . , werden die zum
^taatsgutc Adelsberg gehörigen, in den Steuer-
gemeinden Brttof, Oberurem und Le/e6e lie-
genden landwu-thschaftlichen Grundstücke parzel-
lenwelse im öffentlichen Lizitationswege an den
Meistbietenden veräußert werden.

Die Veräußerung wird bei dem Gemeinde-
Vorstande m Britof am 14. und erforderlichen
Falls auch am 15. Oktober l I , Vormittags
von 8 bls l2Uhr und Nachmittags von 2 bis
6 Uhr stattfinden. ^ "

Die Schätzungswerthe der einzelnen Par-
zellen, so wie die näheren Lizitationsbedingnisse
erliegen sowohl beim löbl. k. k. Bezirksamt in
Scnoüeo, beim Gemeindevorstande in Britof,
als auch beim gefertigten Verwaltungöamte
zur Einsicht.

Wcr an der Lizitation mündlich odcc im
Offertwege Theil nehmen wi l l , hat ein l0"/<.
Vadium des Ausrufövreises zu erlegen.

Schriftliche Offerte sind an das k. k. Ver-
waltungsamt des Staatsgutes Adelsberg zu
übermitteln, und werden bis zum 12. Oktober
l. I . angenommen.

Kauflustige werden mit dem Beisätze einge-
laden, daß nach dem Abschlüsse der Feilbietungö-
Verhandlung kein 'Anbot mehr angenommen wird.

K. k. Verwaltungs-Amt des Staatsgutes
Adelsberg am 24. September 1857,

Z 595 ^ (2) Nr. 23l9^
G d i k t.

I n Folge hohen Landesregierungs-Erlasses
vom l6 . Jul i l. I , Z. ,339 l , wird am 17.
Oktober l. I . , Vormittags »0 Uhr, Hieramts
eine Minuendo-Lizitation zur Uebernahme des
Baues eines neuen Schulhauses im Orte V i -
gaun vorgenommen werden. Von dem geneh-
migten Gcsammtkostenaufwande pr. 33! 9 si.
24 kr. entfallen
auf 1. die Mauerarbeit. . . . 1825 fi. 49 kr.
» 2. die Steinmetzarbeit . . 80 » 42 »
» 3. die Zimmermannsarbeit 418 » 8 »
» 4. die Tischlerarbeit . . . 418 » 34 >,
» 5. die Schlosser- und

Schmidarbeit . . . 263 » 32 >,
» 6. die Gußeisenarbeit . . . 38 » — »>
» 7. die Spenglerarbeit. . . l 8 ,, 41 »
» 8. die H a f n e r a r b e i t . . . . 52 » — »
n 9. die Anstrcicherarbeit . . 109 » 46 »
>, l0 . die Glaserarbeit . . . . 94 » «2 »

zusammen . . . 3319 fl. 24 kr.
wobei sämmtliche auf 1542 si. 18 kr. veran-
schlagten Rohmaterialien des Maurers und des
ZimmcrmanneS nebst deren Zufuhr von den Ge-
meinden besonders in nnwlv» beigestellt werden.
Diejenigen, welche diesen Bau übernehmen wol-
len, werden zu obiger Lizitation mit dem Bei-
sätze eingeladen, daß sie vor dem Beginne der-
selben ein l0„ /°Vadium zu erlegen Haben wer-
den, welches nach deren Beendigung den Nicht-
erstehern sogleich rückgestellt werden wnd.

Der Bauplan, der Kostenüberschlag, das
Vorausmaß und die Lizitations - Bcdingnisse
können täglich hieramtö eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina am l9. Sep-
tember 1857.

3> «68l, sl) Nr. 2ß9^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamle L i l ta i , als Ge.
richt, wiid mit Bezug auf das E»ikt vom 29.
August l. I , Z. 2621, bekannt gemacht, daß, nast.
dem bei der ersten Feildietungstaysatzung von dem
auf der Herrschaft Ponovizh befindlichen Jungvieh
>5 Stück, so wie zw,i Esel nicht veräußert werden
konnten, am 3. Oktober I. I , früh von 9—l2Uhr
zul zweiten Fciloietung in loco Fischern nächst der
Eisenbahnstation Littai geschritten wird.

K k. Bezirksamt Litlai am 20. September 1857.

3. «601. (3) Nr. 13 «47.
E d i k t .

3^um gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie,
mit dekarint stcmaä't, daß, nachdem über Einverstand-
niß sämmll'chel Interessenten, die in dei Eiekulions-
fünrung des Josef Gloduzknik von Laibach, gegen
Ierni Trontel uon Hühnerdorf, ps-lo. 200 ft, am
20. Jul i l. I , stattgesundtne lrekutive Feildietung
als aufgehoben und annullilt anzusehen ist, zur neuer,
licden Feilbietung der, dem Erekulen Ierni Trontel
zustehenden, auf der, dem Anton Skoda von Iavor
gehörigen, im Grunobuche der Staatsherrschaft Sittich
«ul) Urd. Nr. 90 vorkommendm, mit dcm Kaufverträge
vom 7. Ap'i l ,555 ilitabulirleii Rechte, im Schäl«
zungöwettht pr. 580 fi., die Tagsatzimg auf den »2
Oktober d. I . Vormittags 9 dis 12 Ul)s l i i ^aer^s
mit dem Anhang angeo.dnet w'sd. o..ß l ' " ^ " „ ^ .
Rechte auch nnler dem Schatzungs've^ye Y

September 1657.
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Z. l 6 i 3 . ( 1) Nr, 376t. l
E d i k t .

Nachdem zu der mlt dießseiligem Edikte vom
17. Jul i I. I . , Z. 2929, angeordneten erstell Tag.
satzung zur erekutiom Feilbietung der, dem Urdan
Terian gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Flödnig 8„l> Ürb. Nr. l N I vorkommenden Realität
sich keine Kauflustigen gemeldet haben, so wird
hiemit kundgemacht, daß zu der auf den 19. Oktober
l. I . angeordneten zweiten Feilbictungstagsatzung
geschritten werden wird.

K k. Bezirksamt Kraindurg, als Gericht, am
»8. September 1857.

Z. 1649. ( l ) Nr. 2204,
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Egg, als Gericht, wird
dem unbekannten Aufenthaltes abwesenden Urban
Jak von Vi r und dessen Rechtsnachfolgern hiemit
trmncrl:

Es habe wider dieselben die Maria Jak von
Vir die Klagc auf Ersitzung des Eigenthums dcr,
im Grundbuche Nothenbüchel «ul> Nckt. Nr. l3,
Urb. 3lr. 6! vorkommenden K>,nifrechtskaische zu
Vir hieramls eingebracht, worüber zum ordcnllichcn
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf den l6.
D e z e m b e r I. I . Vormittags um 9 Uhr vor die-
sem Gerichte mit dem Anhange des §. 29 G. O.
angeordnet worden ist.

Diises Gericht, dem dcr Aufenthalt der Ge-
klagten unbekannt ist, hat aus ihre Gefahr und
Kosten den Johann Tomajchitscd, Bürgermeister zu
Vir , zu ihrem Kurator aufgestellt, mit welchem diese
Streitsache verhandelt und nach Vorschrift der a,
G. O. entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen mittelst dieses
Ediktes zu dem Ende erinnert, dclß sie allenfalls
zu rechtrr Zeit selbst erscheinen, oder dem bestellten
.Kurator ihre Rechtsbehelfe an die Hand geben, oder
einen andern Vertreter ernennen, und überhaupt
alles Zweckdienliche vorkehren mögen, indem sie wi
drigens die durch ihre Verabsaumung entstehenden
Nachtheilen Folgen nur sich selbst zuzuschreiben
haben würden,

K. l . Bezirksamt Egg, als Gericht, am l3
Jul i »857.

Z. ,655. ( l ) Nr. 32,9
E d i k t . ^

Von dem k. k. Bezirksamte Mottling, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dcs Mathias Skala
von Gradaz, durch den Machthaber Mathias Novat
aus Gradaz, gegen Katharina Lustik von Grad<iz,
wegen aus dem Urlhcile ddo. 22. Matz l857, Z,
ll>34, schuldigen 329 fi. 8 kr. CM. c. 8. c., ir>
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dcr i ! ^ ,
lern gehörigen, im Orundbuche d>r Herrschaft Gra-
daz «ul) Kuil'. Nr. 5 und 14 vorkommenden Reali-
taten, im gcrichtliäi erhobenen Schätzungswerlhc
von 680 fi. C M . gewilliget, und zur Vornahme
derselben die exekutiven Feilbietungstagsatzungen auf
den 26. Oktober, auf dm 26. November und auf
den 28. Dezember »837, jedesmal Vormittags um
9 Uhr in loko der Rcalitalcn in Gradaz mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur vei dcr letzten Feilbietung auch unler
dem Schätzungswerte an den Meistbietenden hint--
angegeben werde.

Das Gckätzungsprotokoll, der Grundduchscr
trakt und rie Lizitationsl'cdingllisse können bei diesen,
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge-
sehen werden

K. t. Bezirksamt Mot t l ing , als Gericht, am!
l3. August 1857.

Z. 1657. ( I ) Nr. 2203.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Gmkseld, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemachl.-

Es sei über das Ansuchen des Karl Dernou-
sckek, Vormund der Franz Fugel'schen Pupillen vor,
Arch, gegen Mickael Burschiz von Arch, wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 29. Eeptbr. 1855.
3. 2940, schuldigen 25 fi. 49 kr. E. M. e. « c..
in die exekutioe öffentliche Velsteigerung der, dem
Letzteren gedö'rigen, in, Gruncbuche des Gules Arch
8»>li UrhrNr. 15 vorkommenden Realität, im gcricht-
lich tthovenen Scbatzungswerthe von 677 fl E. M ,
gewilliget, und zur Vornahme derselben die Feil-
dirsungs'Tagsatzung auf den 8. Oktober, auf den
9. November und auf dcn ,0. Dezember l. I . , je-
desmal Bormiltaqs um 9 Uln. in loco der Reali-
tat mit dem Anhange desiimmt worden, daß die

" ftilzubietende Rs<Uität nur bei der letzten Feilbiewnq
auch unter dem Schätzungtzwcrthe an den Vleistbit-
lcnden r>intaligeqebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscxtrakt
und lie Lizitatü'Nsbedll'gnissc können bei di«scm Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am
4. September 1857.

Z. «658. ( l ) Nr 1752, >
E d i k t .

Von dem k. c. Bezirksamte Idna, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Schni'
dcrschitsch von Idria gegen Blas Ierab von Sai-
räch, wegen aus dcm Vergleiche 2<l 8. Jul i 1857,
Z. 3280. schuldigen 60 fi. C. M . e «. <2., in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem üchtern
gehörigen, im Grundbuch? Lack 5,,!i Urb.Nr. 229
vorkommenden Nicilität, im gerichtlich erhobene»
Schatzungswerthe von 2l32 fi, C. M- gewilliget,
und zur Vornahme derselben die Fcildietungs Tag-
satzung auf den 5. Oktober, auj den 8. 3tovember
uud auf den I I . Dezember, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr, in loco der Realität mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch unter dcm
Schätzungswtlthe an den Meistbietenden hintange-
gcbcn werde.

Das Schä'tzungsprolokoll, der Grundbuchs«rtrakt
und die Lizitationsbcdingniffe können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen ümtsstundcn eingesehen
werden,

K. k. Bezirksamt I d t i a , als Gericht, am
30. Jul i 1857.

^ 7 ^ 6 6 0 ^ ( l ) ' 3ir. 4754.
E d i k t .

Das von Jakob Zunder von Mannsdurg ge-
gen Maria Widmar von dort «u!) p,-n«8. 27. Okto-
ber 1856, Z. 5982, anher überreichte exekutive
Feilbictungsübcrtraglmgsgcsuch wurde wegen unbe-
kannten Aufenthaltes dcr Letztern dem Herrn Franz
Iglizh von Stein, als aufgestelltem Kurator, zugestellt.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 17.
September «857.

Z. s6677'^(IV " " ^ Nr. 470^.
E d i k t.

Von dem t, k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Michael Gradi-
schest von Commenda Dobrava gegen Urban Gas^
pcriin von Klanz, wegen schuldigen «00 fi, C. M
L. 3. «., in die exekutive öffentliche Vcrsteigerung dcr,
dem ^etzt^rn gehörigen, im Grundbuche Lommcnda
E t . Pcter l,ul) Urd.^Nr. 67 vorkommenden 8lealitat,
lm gerichtlich echobencn Schatzungswerthe von2l !4f i ,
I0kr. <Z. M. gcwiUiget, und zur Vornahme dersel
d<n die drei Feildittungs-T^gsatzungen auf den 3».
Oltobcr, auf dcn 30. November und auj dcn ?,s).
Dczcmbcr, jedcstnal Vormilt^^s um 9 Uhr, in lvco
der Realität mit dem Anhange bestimmt worden,
oaß die feilzubietende Ncalilat nur bei der letzten
Kcilbittung auch imrer dem Schätzungswerthe an
dcn Meistbiettndcn hintangegeben werde.

Das Sckätzünqsprotokoll, der Grui'dbuchsextrakt
und dic Lizitationsdcdingniffe können bei diesem Gc-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wcrden,,

K k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am!
>4. September <8ä7,

^ 1666? "^»^ ^ " Nr7^239.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a ss e n s ch a f ts^
G l a u b i g e r ,

Bon dem k. k. Bczirtsamle Laas, als Gericht,
weiden Diejenigen, welche als Gläubiger an dic
Verlassenschafc dcs am j i . September «857 mit
Testament verstorbenen Hcrrn Fr^inz Verbitz, Tabai^
Oroßtrasir^ntiN, Postcxpedientcn und Nealilätcl,de-
sitzers zu Altenmarlt, cine Fordcrung zu stellen ha-
dcn, aufgcfordsüt, bei diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den 3 l , Otto-
ber l. I . Vormittags um 9 Uhr zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigcns
denselben an die Verlassenschait, wenn sic durch Vc-!
zahlung der angemcldctel» Forderungen erschöpf:'
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als lüsofsrnc
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt liaas, als Gericht, am 14.
September «857.

^ " l 6 6 7 . 7 l ) ^ Nr. 4 53l,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Ftistritz, als Gericht,
wird bekannt gcmacht:

Cs wcrde nach dcm, zu der mit dcm Bescheide
v0m 22. I un i l857, Z. 3934, in der Exekutionssache!
dcs Herrn Anton Echniderschih von Fcistrtz, gegen
Josef Sadu von Dcrskoulsche r^cln. 20 fi. «. »,<:.,
auf den 5. September I. I , angeordneten ersten
Realfeilbietungstagsatzung kein Kaufiusliqer erschienen
ist, nun zu der zweiten auf den 5. Oktober l. I
angeordneten Rcalscilbietungstagsatzung mit dem vo-
rigcn Ncsch>idsanhanqe geschritten.

Ztistritz am 5. September 1857.

H. l670. ^ l ) Nr. 3394.
E d i k t .

Vom k, k. Bczilksamtc Gottschee, als Gericht,
wird übcr fruchtlose Verstreichung des am 25. Jän-
ner 1855, zur Z. 407. verlauldarten Anmcldungs-
terrmnes nnd über neuciliches Ansuchen des Johann
Opringer von Hinterberg, des demselben angeblich in

Verlust gerathenen National - Anlehens.-Zertifikates
ddo. ,7. August 1854, Z. 2300M02, ob 40 fi.
und der Natenzahlungei» pr 5 fl. hicmit für ^nichtig
und erloschen erklärt.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
^ ^ 30 Juni »857.

! Z. ,67, .^^(1) ^iV. 4728^
l E d i k t .
! Von dem k. k. Bezirksamte Goltschee, als Ge>
!l ichi, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei ül'er das Atislichcn des Franz Schleimer
von Gotlschee, gegen Johann Namor von Gottschee,
wegen aus dem gerichtl. Vergleiche vom >8. Sep-
tember 1854, Nr. 5 8 s l , schuldigrn 5l fi. 36 kr.
C M . l̂ . « <̂ ., i» die cxel-utive öffentliche Versteige-
rung d>r, dcm üetztern gehörigen, im Grundbuche
der Stadt Gottschcc 'l'om I., Fol. 47, im geeicht-

l lich elhubencn Schatzungswerthe von 420 fi. CM. ,
, gewilligct und z»>r Vornahme derselben die Termine
znr Feilbiellingstagsatzung auf dcn 20. Oktober, auf
dcn 20. Novcmblr und auf den 22. Dezember l857,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Amtssitze mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubic.-
tcnde Realität nur bei der lctzten Feilbictung uuch
unter dem Schatzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die Lizitationsbedingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen 'Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
4. August 1857. ' ^

^. 1672.^ ( !> ' ""^Nr?470!^
E d i k t .

Von dcm k k. Vczirksamte Gottfchee, als Gericht,
wird den Mathias Blotnik von Setsch, und Mart in
Mischmasch von Ambros, Bezirk Beiscnberg, hiermit
erinnert -.

Es habe Johann Högler von Setsch, wider
dieselben die Klage auf Verjährt' und Erloschen^
erklarung mehrerer Satzposten, «uli pr»68, 4. Au»
gust l857, Z. 4709, hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagfatzung auf
den 8. Oktober 1857, früh » Uhr mit dem Anhange
des §. 29 a. G. O. angeordnet, und dcn Geklagten
wegen ihrcs unbekannten Ausenthaltes, Johann Sig-
mund von Tiefenthal als s'>n'l»,!l)!- lui »cllii» auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende verstän^
di«et, dc.ß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er»
scheinen,odcr sich einen andern Sachwalter zu beste!»
len und cinher namhaft zu machen haben, widiigens
dicse Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator vcr-
handelt werd'N wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschce, als Gericht, am 4.
August ,857.

Z."l673. ( l ) Ätt. 516^
E d i k t .

Von dcm k. k. Bszirksamte Gottschee, als Ge.
richt, wird dem Anton Hodnik von Hruschmza
hiermit erinnert:

Es habe Agnes Hednig von Hruschniza wider
denselben die Klage auf Ersitzuna, der Hübe Nr. 5
z,i Hruschniza «,zt) l.,!-»««. 25. August ,857, Z-
569 l, Hieramts eingebracht, worüber zur mündlichcn
Verhandlung die Tagsatznng auf den l4. November
,857 früh 9 Uhr mit dem Anhangt des § 29 a.
G. O. angeordnet, und dem Geklagten, wegen seines
unbekannten Aufenthaltes, Georg Skender von Pe-
lrilla als s' i i^lnt ' n<l »c-Ium auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
ooer sich tinen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen habe, widrigens dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wirb.

K. r. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
25. August ,857.

?. 1674^ (1) Nr. 4953.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gottschee, als Ge.
richt, wird dem Bartholmä Topatz von Winkel
hiermit erinnert:

Es habe Johann Hogge von Weißenstem wider
denselben die Klage aus Bezahlung von ,50 ss. 8ul,
N.-N68. 13. August ,857, 3. 4953, h'eramts einge-
bracht, worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsalzung auf den 5. November I. I . früh 9 Uhr mit
dem Anhange des §. ' s der allcrhdchstcn Entschlie»
ßunst vom >8. Oktober ,845 angeordnet, und dem
Geklagten wegen scinrs unbekannten Aufenthaltes
^akod Sigmund von Altlag als (^lirator »ä »c!»m
,nif seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstandi-
qet, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bc-
stcllen und anher namhaft zu machen habe, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
l 13. August 1857.
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Z. 1629. (2) Nr. 5643.
E d i k t .

Von dl'in k. k. stadt. deleg. Blzirksglvichtc
Neustadt! wird hienlit tund gemacht:

Es sei in die sxekulivl' Fcilbi'tung des dem
Ioscf Gregorlschitsch von Schützcndorf gchö'igen,
im GsUi'dbuchc der Gült Schütthof »u!» Berg. Nr.
3 vorkommenden, gerichtlich auf 126 st. bewerthcten.
in Sajenizh.' liegenden Weingattens, wegen dem
Johann Tratlnik von St . Vartholmä aus d.'m gê
ncktlichcn Vergleiche vom 19, Jul i 1853, Z, 4243,
exekutive intab. 26. März 1857, schuldigen 84 fi.
52 kr., der hievon seit 19. Jul i »853 rückständigen
und weiter laufenden 5°/„ Zinsen, der Klagskosten
pr. 2 fl. und der anerl^ufcnen Erekutionskost,n ge.
williget, und zu deren Vornahme die Tagsahungen
auf den l7 . Oktober, l7. November und' ,7, De»
zember l. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr in der
hiesigen Gerichtskanzlei mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß der in die Exekution gezogene Wein.
garten nur bei der drillen Feilbietungstagsatzung
unter dem Schatzungswerthe werde hintangegeben
werden.

Der Grundbuchsertrakt, das Schätzungsproto-
koll, und die LizitationZbedingnissc tonnen taglich
wahrend den AmlZstunden hicrgerichts eingesehen
werden.

Ncustadtl den 18. August 1857.

Z, 1633. (2) Nr. 2912.
E d i k t .

Von dem k. r. Bezilksamte Wippach, als Gt.
richt, wird dem Ierni Kallin, unbekannten Aufent^
Haltes, und dessen ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern hiermit erinnert:

Es habe Josef Ferjanzhizh von Planina, wider
dieselben die Klage auf Ersitzung der im Gruiidbuche
Herrschaft Wippach 8nl> Urb. Nr. 84, Nektf. Z. 1
vorkommenden zwei Wiesen Î ug« und poll I^asam,
8„l» pi-968, 2! . Jul i 1857, Z, 2912, Hieramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den l6. November 1857 srüh
9 Uhr mit dem Anhange des §, 29 a. G. O.
angeordnet, und den Geklagten wegen ihres unbe-
kannten Aufenthaltes Herr Franz Schwokel von
Dolleinc als On-nlor- »6 »ctum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen welden dieselben zu dem Ende vcistan»
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen anderm Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen haben, wi-
drigeos diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku?
rator verhandelt werdcn wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
21. Jul i 1857.

Z. 1634. (2) Nr. 2913.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge.
richt, wird den unbekannt wo befindlichen Mathias
Petrizl) und dessen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habt Johann Ferjanzhizh. von Planina Nr.
89, wider dieselben die Klage auf Ersitzung der im
Grunduche des Gutes Leulrnburss 8l,!> Urb. Nr.
,38, Rektf, Z. 85 vorkommenden '/, Kaufrrchtshube
suli pra68 2! . I u l l ,857, Z 29,3, Hieramts ein
gebracht, worüber zur mü»dliche„ Verhandlung die
Tagsatzung auf den 16. November »857 früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf
entHaltes Herr Franz Schwokel von Dolleine als
ciuräwl- «<l aelnm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständi-
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widligens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach , als Gericht, am
2 l . I u l l 1857.

Z. l635. (2) N r ? I ^ l 7 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge-
richt, wird dem Balthasar Pregcl, unbekannten Auf.
enthaltes, und dessen unbekannten Erben hiermit
erinneit: ^ . ^

Es habe Ioscf Semizh, von Sturm Nr. 35,
wider dieselben die Klage auf Ersitzung dts im
G^-'t'buche der Herrschaft Wippach »uli Urb. Fol.
ü i i ^ t e k t . Z. 20 .""aettagenen S ^ l c s Parz ^
46, «uli prge«. 14. Jul i , 8 5 7 . 5 _2«l7, lMOMts
eingebracht, worüber zur mündlicben Verhandlung
die Tagsalzung auf den 16 November 1857 früh
9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O. an-
geordnet, und den Geklagten wegen ihres unve«
kannten Ausenthaltes, Herr Franz Schapla von
Sturia als l>l,'alo,- 5<I »olum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstän,
diget, daß sie allenfalls zu rcchccr Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be.

stellen und anher namhaft zu machen h -den , widri-
gcns ditse Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
vtrhanvclt werden wird.

K. k. Bczitt'saml Wippach, als Gericht, am
14. Jul i 185 7.

3 ,636. (2) Nr. 2439.
E d l k l.

Von dem t, k. Bezirksamte Wippach, als
Gericht, wild dem Jakob Rolle uon W'Ppach, unbe-
kannten Aufenthaltes, und dessen unbekannten Erben
hiermit erinnert -

Es habe Franz Urdizh von Wippaä) wider
dieselben die Klage aus Ersitzung des Hauses Konsk.
Nr. l85 sammt 'An. und Zugchör, Purz, Nr. 222
und 179, im Grundbuchc der Herrschaft Wippach
8uli Post Z. I30V«, Fol. 59, Rcktf. Z 54 vor-
kommend, »nil pl-Ä<-8. 20. Juni 1857, 2. 2439,
Hieramts eingebracht, worüber zur mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den >6. November
1857 früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G.
O. angeordnet, und den Geklagten wegen ihres unbe>
kannten Aufenthaltes Herr Johann Schell von
Wipvacb alZ Oiratnl- acl »c-tmn auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu cr>
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestel-
len und anher namhaft zu machen haben, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator ver-
handelt werdcn wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
20. Juni »857.

——-— — — ^ ^ ^

E d i k t .
Von dem k. t. Bezirtsamte Wippach, als Ge-

richt, wird hiemit erinnert:
Es habe Franz Trost von Prdgrilsch die Klage

auf Verjahrterklärung nachstehender, auf den im Grund
buche Schivizhossen unter Folio 50, Urb. Nr. 38,
Ncktf. Z. 20 eingetragenen Realitäten intabuürten
Forderungen, a ls :
1) des Vergleiches ddo. 7. März ,7«»9 pr. 208 fi

L. W, 5 8ol.1i', oder ,85 fl. 18 kr. d. W, , des
Johann Rudolf vor, Schwarzenderg, inlabulirl
seit ,7. April 1799;

2) des Urtheiles ddo. l6. Mai I80l pr, 20s fi. D. W.
für Ierni Fabschizh von Lositze, intabulitt seit
25. Jul i ! 8 0 l ;

3) des Urlheiles ddo, 16. Ma i l80 l pr. »50 ft.
Kapital uud 19 f!. 9 kr. Gerichtskostcn für Franz
Schwan uth von ttositze, mtadulilt seit 25. Iul<
«80l ;

^) der Schuldobligation ddo. 20. Ma i »80! pr.
l 10 fi. f»lr Anton Schwokel. intabulirt 20. Septem
brr «80« ;

5) der Echuldobligali'on ddo. 5. Juni l80l pr.
607 fl., und seit 9. Februar 1803 der Schuld-
obligntion ddo. 5. Jänner 1802 pr. 580 fi. für
Jerni Urschizh von Wippach;

6) des Heirathövertrageö ddo. 14. November 1800
pr. 210 fi.süi Naibata Sorsch von Podraga, inla-
bulirt 16 März »805;

7) des Vergleiches ddo. 22. Ma i 1817 pr. 215 fi
sür Jakob und Matthäus Vidiich, intabulilt 24. Juni
1819 und 3. Ma i I82 l ;

8^ des Ehevertraa.es ddo. 9. Februar »810 pr. >00 fi,
für Johann Sorsr», intabuUrt 14. Jul i >82 l ;

9) des Vergleiches ddo. 20, Dezember 1815 pr
33 si 21 kr. sür die Domcnik Zozulli'schen Erben,
intabulirt >0. Juni »822;

>ft) deS Versicherunnsscheincs vom 5. Jänner 1802
pr. 495 fi. jür Margaretha Sorsch, intabulnl
22, Oktober »822;

11) der Hcirathsurkunde ddo. 27. Februar 1826
pr. 19l fi. »5 kr. für Margareth Socsch von
Podgrisch, intabulirt 27. Juni 1826, hieramts

8UI) Z,l-6ll68. l . Ju l i 1857, Z. 2587, eingereicht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzuna,
auf den 16. November I857 früh 9 Uhr mit dem
/inHange des §. 29 a. G. O. angeordnet und den
obgenannten geklagten Tabulardesitzlln wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Anton Kruschizb von
Loka als l^ui-Ätor »6 ncl,u,l, auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstau,
diget, daß sie allenfalls zur rechter Zlit selbst zu
erscheinen ober sich einen anderen Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen habln,
wldrigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator abgehandelt werden wirb.

K. k. Bezirksamt Wipp.ich, als Gericht, am
l . Jul i 1857.

Z. 1646. (2) Nr. 2450,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Egg ob Podpelsck,
als Gericht, wird dem unbekannten Ausenthaltes
abwesenden Lukas Iörer und seintn unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Jakob Zürer, von Unlerjavorschitsch,
wider dneselden die Klage auf Verjährt, und Erlo.

schenerklärung der, zu Gunsten Lukas Zörer auf der
dem Kläger gehörigen, im Grundbuche der vormali-
gen Herrschaft Münkendorf «„li Urb. Nr. 92 vor-
kommenden '/4 Hübe mittelst des Eheverlrages vom
22. Jänner 1793 seit dem 25. Jänner l79ll inta.
bulirten Forderung pr. 116 f l . , «ul) s,i««8. 4. Au-
gust, Z. 2450, Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tagsntzung
auf den 21. Dezember 1857 früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §, 29 a. G. O. angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Bartholmä Gaberscheg von Oberfcld als (^«irawr
»ll aelum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 7.
August 1857.

Z. 1647. (2) Nr. 2203.
E d i t t.

Vom k. k. Bez. Amte Egg, als Gericht, wird
dem unbekannten Aufenthaltes abwesenden Urv^n
Jak und dessen ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemic erinnert:

Es habe wider dieselben die Maria Jak von
Vir die Klage auf Ersitzung des Eigenthums der
im Grundbuche Rottenküchel sul, Urd.,Nr. 12°/,,
Url'.'Nr. 52 vorkommenden 9 fr. Hubtheil hierge.
richls eingebracht, worüber zum ordentlichen münd»
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den 16. De»
zember 1857, Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
Geeichte mit dem Anhange des §. 29 G. O. ange.
ordnet worden ist.

Dieses Gericht, dem der Aufenthalt der Ge.
klagten unbekannt ist, hat auf ihre Gefahr u:̂ d
Kosten den Johann Toma>itsch von Vir zu ihrem
Curator ausgestellt, mit welchem diese Streitsache
verhandelt, und nach Vorschrift der a. G. D, ent-
schieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen mittelst Ediktes
zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zur rech.
tm Zeit selbst erscheinen, oder dem bestellten Cura-
tor ihre Nechtsbehelfe an die Hund g<ben, oder auch
linen andern Vertreter ernennen, und überhaupt
alles Zweckdienliche vorkehren mögen, indem sie wi?
drigcns die durch ihre Verabsäumung entstehenden
nachthciligen Folgen nur sich selbst zuzuschreiben ha.
ben würden.

K, k. Bezirks Amt Egg, als Gericht, am »3.
Jul i l857.

Z. 1648. (2) Nr. 2033.
E d i k t .

Vom t. k. Bezirksamts Egg, als Gericht, würd
dein unbekannten Aufenthaltes abwesenden Johann
Justin und seinen gleichfalls unbekannten Rechts.
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben Matthäus Iagoditz
von Kreuldrrg die Klage llv pi-aes. 27. Juni 1857,
Z. 2033, auf Elsitzung des Eigenthumes der im
vormaligen Grundbuche d r̂ Hellschaft Kreuz «,,K
Nektf, Nr. 551 vorkommenden Realität hiergerichts
eingebracht, worüber zum ordentlichen mündlichen
Verfahren die Tagsatzung auf den »4. Dezember 0. I .
Vormittag um 9 Uhr vor diesem Genchte mit dem
Anhange des § 29 der G. O. angeordnet worden ist.

Dieses Gericht, dem der Aufenthalt der Geklag-
ten unbekannt ist. hat auf ihre Gefahr und Kosten
den Johann Zließ von Aich zu ihrem Kurator auf-
gestellt, mit weichern diese Streitsache verhandelt,
und nach Vorschrift der a. G, O. entschieden weiden
Wird.

Die Geklagten werdcn dessen mittelst dieses
Ediktes zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen, oder dem bestellten
Kurator ihre Rechtsbehelfe an die Hand geben, oder
auch einen andern Vertreter ernennen, und über
Haupt alles Zweckdienliche vorkehren mögen, indem
sie widrigens di^ durcb ihre Verabsaumunq aUfällig
entstehenden nachtheiligen Folgen nur sich selbst zu-
zuschreiben haben würden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 3.
Jul i 1857.

3. »644. (2) Nr. 3742.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießseilige Edikt vom 22-
Jul i d. I . , Z. 2985, wird kund gemacht, daß zu
der auf heute angeordneten Tagsatzung zur exekuti-
ven Fcilbittung .der dem Andreas Pllanicr von
Tupalitscd gehörigen, im Gnmdt>uche «"tetthu"'
bci Laibach «»lj Urb. Nr. 5 l ' / , vorkommenden K<" ,^
pclo. Steucnückstandts pr. 8 fl> »" " - / ^ ^ her
sich keine Kauflustigen gemelkt h ^ ^ ^ . ^
auf den 16. Ottodcl » I . " ^ ^ wird.

" 5 7 .
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3- 1602 (3) N l . 145,5.
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n -
s ch a s t s « G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Laibach
haben alle Diejenigen, welche an die Verlafsenschaft des
de>, l . ^ul i 1857 verstoidenen Hübtecs und Mull->
ners Jakob Rupert von Ig^doss als Gläubiger
eine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung
und Dacthuung derselben den 8. O k t o b e r laus,
Jahrs zu erscheinen, »der bis dahin ihr Anmeldungs-
gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens diesen
Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
l l . September 1857.

3, »606. (3) Nr, 3690
E d i k t .

Von dem k. k. Aezirksamte Reifinz, als Ge-
richt, wild hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Herrschaft Reis-
uiz, durch den Bevollmächtigten Herrn Martin
Ritline oon Reifm'z , gegen Andreas Starz von
Weikersdorf, wegen an Urbarial schuldigen 26 fl.
48 ?s. EM. o. « c., in die errkutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letztern gehörigen, im Giund
buche der Herrschaft Reifniz «„!> Urb. Fol. ,96
vorkommenden Realität zu Wcikersdols Konsk, )̂<r.
49 , im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
. . . fi. . . kr. (^M., gewilligct und zur Vornahm»
derselben die Real FeildietungZtagsatzungen auf den
»7. Oktober, auf den ! 7. November und auf den 17.
Dezember l. I . , jedesmal Vormiltags um 10 Uhr
in di<ftr Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalilät riur del dcr
letzten Fcilbictung auch unter dem Schatzungswerthe
an dcn Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grundbuchscr,'
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei diê
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Ntifniz, als Gericht, am 9.
September ,857.

Z. ,607. 5 3) Nr. 3689.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Reisniz, als Ge
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sri über das Ansuchen dcr Marktgcmeindk
8lcifniz, durch den Herrn Marl in Riteine von Reif
niz, gegen Mathias Koscharok von Winkel del Neu^
stiit, 'wegen aus dem Urtheile ddo. 26. September
,856 schuldigen 77 fi. E M . c. «. <-.. , in die exe-
kutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzter»
gehöligen, im Wrundduche der Herrschaft Rcifniz 8„l>
Urb. Fol. 549 zu Winkel bei Neustift sul, Konsk, Nr.
9 liegcnle Realität, im gerichtlich erhobenen Schat-
zungsiv^rthe von . . . fl. . . kr. E M . , gewilliget
und zur Vor-,ahme derselben die Rea>«FeiIbi<tungs.
tagsatzungen auf den 17. Oktober, auf den 17.
November und auf den >7. Dezember l. I . , jedcö-
mal Vormittags um ,0 Uhr in dieser Amtskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur dci der letzten Fnlbietunq
auch unter dem Schatz'.lngswerthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

Das Sckatzunasprotokoll, dcr Grundbuchssx-
trakt und die Lizttationsdedingniffe können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden.

K, r. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am
9. September 1857.

Z. ,608. (3) Nr. 3573
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamt« Rcifniz, als Ge>
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Honig,
mann von Waltendorf, gegen Franz Pust, von Nie^
derdorf Nr. 90, weqen aus dem Vergleiche ddo. l?
Dezember 1856 schuldigen 370 si. C M . e. «. o.< in
die lvekulive öffentliche Versteigerung der, dem Letz
tern gehörigen, im Gmndbuche dcr Herrschaft Reif
niz »,,li Urd, Nr. 348;«., im gerichtlich erhobenen
Schätzunstöwtrthe von'730 ft. E M . , gewilliget und
zur Vornahm« derselben die Feilbietungstagsatzun
gen auf den »0. Oktober, auf den 9. November und
aus di>, 12. Dezember l. I . . jedesmal Vormittags
um ld Uhr im Orte Niederdoif in dieftr Amtstanz-
lci mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei d«r letzten Feilbietung
auch unter dem Schatzungswerthe an den Meist-
bietenden hintangegcben werde.

Das Sckätzungsprotokoll, der Gvundbuchser
trakt und die Lizitationsbedingnisse tonnen bci die
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden. .

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gmcht, am 9.
September l857.

Z. l 6 l 0 . (8) Nr. 2008.
E d i k t .

Von dem e k. Bezirtsamtc Gurkfcld, als Gc-
ricbt, wird hiemit dem Herrn Joses Murko, oerzcii
unbekannten Aufenthaltes, bekannt gemacht:

Es habe Herr Ignaz Globozhnig oon Gurk-
feld wider ihn wegen schuldiger 2, ft. 29 kr. s^mmt
Ncbengevührcn die Veldolsrechtftrtlgungs . und Zah^
langsNage hieramts überreicht, worüber die Tag-
satzung auf den ,9. Dezember l. I . Vormittags
um 9 Uhr angeoidnct worden ist,

Das Gericht, dem dcssen Aufenthaltsort nicht
bekannt ist, hat auf dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Groß zu Gurkfeld demselben als
Kurator aufgestellt, mit welchem dicse Rechtssache
ausgttragen werden wird.

Der Beklagte wird daher dessen zu dem Ende
eiinnert, daß er allenfalls rechtzeitig selbst erscheinen,
oder dem aufgestellten Kurator die Rcchtsdehelfc
verschaffen, oder einen andtren Sachwaller dem
Gerichte namhaft machen, widrigcnZ aber sich alle
nachlheiligen Folgen selbst zuzuschreiben haben wird.

Endlich wird dem Beklagten auch erinnert, daß
das wider denselben eingebrachte Verbotsgesuch vom
Bescheide 6. l. M., Z. I946, ebenfalls dem bestellten
Kurator behändiget worden ist.

K. k. Bezirksamt Gurtfeid, als Gericht, um
l5. August 1857.

Z. I6 l9 . (2) Nr. 1922.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamie Lack, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sti über Ansuchen des Johann Wolzhizh,
von Lack Haus. Nr. 73, gegen Lorenz Raunicher
von Burgstall Haus - Nr. 52, wegen aus dem U»
theile vom 20. August 1855, Z. 2083, schuldigen
74 ft. 2 kr. C. M . c. ». c!., in die erekuliue
öffentliche ^eilbietung des, dem Letztern gehört-
gen, im Grundbuch« des Gutes Burgstall «ul>
Urb. Nr. 129 vorkommenden Neuhäusels sammt
Garten, im gerichtlich erhobenen Schätzungswetthe
von 442 fi. 30 kr. CM., gewilliget und zur Vor.
nähme derselben die exekutiven Real > Feilbietungs'
tagsatzungen auf den 24. August, auf den 23. Sep>
tember und, auf den 22. Oktober l. I . . jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der Kanzlei bei diesem
Beziltsamte mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bei der letzte»
Feilbietung auch unter dem Schätzungswert!)« an
dcn Meijldictenden hmtangegeben werde.

Das SchätzungsprotokoU, dcr Grundbuchs,
extrakt und die Lizitalionsbcdingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 27.
Mai 1857.

Nr. 3230.
Weil bei der ersten Feildietungstagsatzung kein

Anbot erfolgte, so wird auf die zweite Tag-
sahung am 23, September ,857 hingewiesen.
K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 30.

August l857,

Z 7 l 6 2 3 7 " ( z 7 N7."2940.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezilksamte Laas, als Gericht,
wird hilmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Pajc
von Mittcrgraß, gegen Maria Kraschouz von Stu»
denz, wegen auS dem Vergleiche vom 25. Oktober
»85!, Z. 6724, schuldigen 307 ft. 5 kr. E M . e. ». o.,
in die rrekutive öffentliche Versteigerung der, d,r
Lehtern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Orteneg suk Urb. Nr. 246 vorkommenden Rea>
l i tät , im gerichtlich erhobenen Scbahungswerlhe
von l 0 l 4 fi. C. M . , gcwilliget und zur Vor»
nahme^derselben die Feilbietungstagsatzungen auf den
2!. Oktober, auf den 2 l . November und auf den
2». Dezember l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in der Amtskanzlei mit dun Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Nealilät nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schatzungswcrthe an den
Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das Schätzui^sprotukoll , der Grundbuchser^
lrakt und die Lizitationsbedingnissc können bei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden.

K. k. Beziiksamt Laas, als Gerickt, am ,5.
August ,857.

^ V 6 2 4 7 " ( 3 ) ' Nr. 2948.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamle Laas, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Os sei über das Ansuchen des Johann Werli
v»n Zirknilz, gegen Andreas Ianeschizh von Verch^
nik, wegen aus dem Vergleiche vom 21. August
»853, Z. 3498, schuldigen 70 ft. 46 kr. E M . «. 6. c.,
in die erctutive öffentliche Veisteigerung der, dem
Lttztcrn gehörigen, im Grundbuch? der Herrschaft

I Schneederg 8ul> U,rb. Nr. 267 vorkommenden Rea>
l l ität, im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von

2550 ft. E M . , gewilliqct und zur Vornahme dttsel.
bcn die Feilbietungstagsatzungen auf den 23, Oktober,
auf dcn 23. November und auf den 23. Dezember
l. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dcr Amts»
kanzln mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbic.
lung auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangcgcben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex,
lrakt und die Lizitationsbedingniffc können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 17.
August 1857.

Z. s625^ (8) ^irV 2972.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirkßamte Laas, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht -.

Es fei über das Ansuchen des Johann Kosina
von Sapotok, a/ge». Isidor Bctiza von Raune,
wegen aus dem Vergleiche vom 8. Jänner 1849,
Z. 3, schuldigen 28 fl. 12 kr. CM. c. «. «>., in dic
erekutive öffentliche Versteigerung dcr, dem Letztcrn
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Ortcneg
8»I) Urb. Nr 205 vorkommenden Realität, im ge.
sichtlich erhobenen Schä'tzungbwerthe von 750 ft.
C M . , qewilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbietungstagsatzungen auf den 24. Oktober, aus den
24. November und auf den 24. Dezember l I . , jedes»
mal Vormittags um 9 Uhr in der Amtskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, dasi die feilzubie-
tend« Realität nur bei der letzten Feilbictung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintnnglgeben werde,

Das Schä'tzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakt und die Lizitutionsbedingnisse können bei ditsem
Gerichtein den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Laas. «IS Gericht, am 18.
August 1857.

Z?'l628. (3) Nr'. 5359.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadtl wird hicmit kund gemacht:

Es habe Josef Rogel von Guthendorf, durch
Herrn Dr. Rosina, gegen den unbekannt wo be-
findlichen Josef Magsche und seine tbenfalls unbe^
lannten Erben und Rechtsnachfolger zu Handen eines
ihnen aufzustellenden Kurators die Klage <I« ^i-n«».
i. August l»57, Z. 51^59, wegen Verjährt und Er^
loschenertlärunq dls auf del, im vormaligen Grund,
buche des Gulcs Weinhol 8„l) Rektf Nr. ! 82vv l ,
kommenden, zu Iablan liegenden Ganzhubc iittabu»
lirten Schuldscheines ddo. 24. Februar 1808, rück»
sichtlich eines Betrages pr. 200 si. sammt Anhang
Hieramts angebracht, worüber die Verhandlungstag,
satzung auf den 27. November d. I . , Iiormittags
9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 a. G. O. hier-
amls anberaumt, und den unockannten Geklagten
auf ihre Gefahr und Kosten Herr Dr. Suppan als
Kurator bestellt worden ist.

Hievon werden dieselben zu dem Ende uerstän,
diget, daß sie zur Tagsatzuna entweder selbst erschei-
nen, oder sich cincn andern Sachwalter zu bestellen
und anhcr namhaft zu machcn hadcn, widrigens
dlese Rechlssache mit dcm ausgeAllten Kurator ver,
handelt werden wird.

K. k. städt. dlleg. Bezirksgericht Neustadtl den
5^ ^ttlg ust^i 8 57^

Z. 1627. (3) " N r . 47Z7.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadll wird hiemit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbielung der dem
Josef Supantschitsch von Untersteindorf gehöligen,
zu Untersteindorf liegenden, im Grundbuche der Tischler-
Benesiziums-Gü'lc S t . Marl in zu Neustadll «ut,
Nektf, Nr. 13 vorkommenden, gerichtlich auf 347 fi.
20 kr. bcwettheten Halbhube und der aus 125 fi.
30 kr. bewerlheten Fahrnisse, als: Ein Paar Ochsen,
sechs Schafe, vier Böcke, ein Wirthschaftswagen,
zwei Getreidetruhen, drei Mi l l ing gemischtes Getreide,
ein Faß, eine Kltidcttruhc, ein Tisch, zwei Bettstätten,
und eine Boltung , wegen dem Barthlmä Mogolizh
aus Nlustadtl aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
24. Oktober »856, Z. 5928, ex,kuNve lntabulirt
6. Feblual 1857, schuldiger 90 fi. der 1)>lvon seit
,8. Jänner 1855 weiter laufenden 5"/<> Zinsen, der
auf 4 Gulden 58 kr. adjustitten Klags. und der
anerlaufenden Exekutionskosten gewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf den 24. Okto-
ber, 21 November und 19. Dezember l. I , jedesmal
Vormittags 9 Uhr in lli(!0 i-«, «iluo mildem Beisatze
angeordnet worden, daß die Fahrnisse bei del zweittn,
das Reale aber bei del dritten Feilbietung auch unter
dcm Schatzungswerthe werden veräußert werden.

Das Schatzungsprotokoll, h^ Grundbuchscrtrak t
und die Lizitalionsbedingnisse können täglich während
den Amtsstunden hieramts eingesehen werden.

K. k. städt. belcq. Bezirksgericht Neustadtl am
7. IU l l 1857.


